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pat [id) bie Situation lueferttlid) geänbert. ®amalS
patte ber BertragSentmurf mit bem ®emeinbe @lef=

îrigitâtSmeïf bie befferen ©pancen. 3n ber gmifcpengeit
ift aber Sutern mit feinen greifen bis auf bie BorgugS»
preife, bie öaS äßerf ben ©emeitiben öeS StautonS DP»
malben gemähten muff, gurticfgegangen unb aucp bie
Unterhandlungen über bie ©ntfcpäbigung für bie Start»
ftromleitung finb gu einem gütlichen unb befriebigenbeit
Slbfcßluß gefommen.

©leïtriffpe Sßi§ ^ulier-iöat)». ©in biet großartigeres
Unternehmen, als baS ber 9RimttaS=äRuratgbBal)n ift
borte|ten Sonntag in einer öffentlichen Berfammlung
in St. äRoriß befptocpen unb atlfeitig begrüßt mürben.
Ingenieur unb Oberft Schumacher boit Sugetn be«

leuîptete in einem längeren unb überficptlicpeu Sortrage
baS fßrojeft einer eleftrifcpen ißig Sutier=Sat)n, mofür
er in Serbinbung mit ®r. SaliS=®uper bei ben BunbeS»
beßorben baS ©tefucß um Äongeffion bereits eingereicht
hat. Siefe Sahn ift in ihrem erften ïeilftitd gapurab»,
im gmeiten SlbpäfiouS» unb im brittcn, b. p. ntn Segel
beS Sutier, bon 2500 m aufwärts bis gut Spiße
(3384 m) Seilaufgug-- ober Scproebebapn. lieber baS

îracc ber Bapn k. bis gum StuSgaugSpuuft ber

Stpmebebapn maeßte ber ^Referent eiuläßlicße eingaben.
®aS îrace fiept bie StbgaugSftation itt St. SRoriß»

SDorf oberhalb beS Rotels Belüebere bor. Sie Steig»
ungSberhättniffe ber Baßn finb auf ber erfteu Strede
(mit einer Säuge boit 2100 m) 20 ißrogent unb auf
ber groeiten Strede (mit einer Sänge oon 4100 m)
7 ißrogent. ®iefer leßtere ïeil bilbet eine gewöhnliche
SlbpäfionSbapn, wäpretcb für ben erften baS gapnrab
beftimmt ift. SDie gange Bergfaßrt bis gu ben Slufgügen
tann, ben geitüeriuft bei ben |jaltefteHen mitgerechnet,
in 40 ÜRinuten ausgeführt werben. ©S finb naeß jeber
fRidßtung fiebeu SageSfaptten borgefepen, bie roäprenb
ber ^ôoe^faifon leießt bermeprt toerbeu tonnen. ®ie
Sänge ber Bapn bom SDorfe bis gu ben ülufgügen be-

trägt 6,5 km. 311S $a£e ift für eine Bergfaprt im
ÜRapimum 25 gr. ober bis Slip Subretta 15 gr., bon
bort gitm ©ipfel 10 gr., £palfaprt 7 gr. im SJiajimum
borgefeßen. ®er fReferent betonte bie gute ^Rentabilität
aller Bergbapnen unb meint, baS ©ugabirt foUte and)
in biefer Begiepung mit anbeten grembengentreu Schritt
palten. ®ie ginangierung mürbe bie girma ®uper»
geller übernehmen, fo baß fomopl St. ÜRoriß als
Silbaplana nießt im geringften belaftet mürben. ®aS
Brojeft mürbe in ber fid) anfeßtießenben lebhaften ®is»
tuffion bon berfepiebenen Seiten marm nnterftüßt unb
fanb fdffießlicß allgemeine guftimmung.

S)er 3ulter ift unbebingt ein ftrammer Berg. ©r
pat etroaS UnnapbareS in feinem Sparafter unb mirb
baper, b. p. wegen feines müpfamen SlufftiegeS, trop
ber neuen Söeganlage, niept fo weit befudßt, iuie fein
perrlicper fRunbblid eS berbienen mürbe, ©ine 33apn,
fiep an feinen ftarfen iRippen emporroinbenb, bis auf
feinen ftolgen Scßcitel, pat etroaS ungemein SüpneS
an fiep unb bürfte für biele große SlngiepungSfraft paben.

Sufteleftrijität. Borgängig bem leßten IRegiftrier»
batlonaufftieg finb am SRcteorologifdjen gnftitut in
güriep erfolgreiche Borberfucpe ausgeführt roorben, um
geffelbatlonS mit gnftrumeuteu au 5 km langem Stapl»
braptfabel in bie pöperen Scßicßten ber Sltmofppäre gu
pebeu. Bei biefen ©pperimenteu ermieS fiep baS Säbel
burcp bie ©inmirfutig ber Sufteleftrigität als fepr ftart
elettrifcp, unb eS beburfte großer Borfiept, um burd)
bie elettrifcpen Scßläge niept gu Scpaben gu tornmeu.

SBtnbnwtorett. ißrofeffor ißaul la ©our an ber
Bauernpocpfcßule gu SlStom in Sütlanb maept feit 12
gaßren mit ftaatlicper Unterftüßung Berfucpe pinficptlicp

ber SluSnüßung ber SBinbträfie, bte gerabe für 2)äne»
mart wegen feiner Sage gwifepen gwei ÜReeren öon
großer Bebeutung finb. @S ift feinen Bemüßungen ge=

lungen, niept nur eine ber&efferte S3auart für* 3öinb=
müßlenflügel gu ergielen, fonbern auep burcp geeignete
Siorricptungen bie Scpwierigteiten gu überwinben, bie
eine Umroanblung ber unregelmäßigen SBinbfraft in
ftetS gur SSerfügung fteßenbe ©lettrigität (mittels 2lttu=
mulatoren) bisper im SBege ftanben. ®ie Segrengung
ber SBewegungSgefcpwinbigteit ber für SBinbrnotoren
brauchbaren ®pnamomafcpine ift eine fepr enge. Sie
liegt gwifepen 1200 unb 1400 Umbrepungen in ber
ÜRinute. Sßenn bie îspnamomafcpine mepr als 1400
Umbrepungen leiftet, wirb ber Strom fo ftart, baß
Söefcßäbigungen beS ïpnamoS felbft unb beS gu labenben
SltfutnulaiorS gu befürchten ftnb. SOBenn bie ©efepwin»
bigfeit ber 25pnamomaf^ine unter 1200 Umbrepungen
in ber SRinute bleibt, bann gept ber Strom in Oer»

feprter fRicßtung, bie Slîfumuiatoren entloben jteß burcp
ben &ßnamo unb riepten Unpeil an.

®iefe burcp ungleiche ©efepwinbigteiten ber jeweiligen
2Biube bebingien Scpwierigteiten werben burcp eine jtnn»
reiep erböcßie ißorrieptung, bie fogenannten ^Regulatoren,
behoben. ®er ©rfolg biefer bon ißaul la ©our gemachten
©tfinbung geigt fiep niept nur barin, baß bie SSerfucpS»

müple in* ÜlStöm bie iSeleucptung für bie |>o<ßfcpute, bie

SetriebSîraft für beren üRafcpinen unb für bie mafcpineHen
©inrieptungen ber mit ber |>ocpi^u!e üerbunbenen Sanb»

wirtfdpaft liefert, fonbern aueß 450 ©lüplampen, meprere
Bogenlampen unb einige ©lettromotoren in ben Bauern»
pöfen beS SorfeS SlStow mit bem nötigen Strome ber»

fiept. Stur eine Unbequemlicpteit wirb bon ißoid la
©out eingeräumt. @S tann wäßrenb eines fo langen
gettraumeS aBinbftiOe perrfepen, baß bie wäßrenb ber
winbigen geit gelabenen ïltEumulatoren ipre gange
Uraft bor Beenbigung ber SBiubfüHe oerbrauept paben.

güt folcpe extreme gälte, bie fpegieK bei ben in S)äne»
mart perrfepenben SSinboerpältntffen fepr feiten fein
bürften, tonnen $ilfSträfte perangegogen werben: bei

größeren Slnlagen etwa ein ißetroleummotor, bei lleinen
Bferbegöpel. Çienacp fepeint baS wieptige problem,
Söinbmotoren gum bauernben Betrieb bon ®pnamoS
gu benüßen, burcp ißaul la ©our ber Söfung bebeutenb
näper gerüdt gu fein.

Jin* her Henris — fiie hie Jlrrirt*.
Sragett.

NB. Uerhaaf«- »nt> ©attfdieefaibe »erben unter blefe
Dtubrit ntdjt nufß»nomm«tt.

900. 2Ber liefert bie fdjioeijer. Drbonnanä=@tectftotIen unb

ju roetdjem greife? Offerten unter Gtffffre 31900 an bie (Sjçeb.
901. tffier liefert ftarte, folibe üjentiltjabnen ju Çocpbruct»

roafferleitungen in STleffing unb roo finb foldje au§ fdjmiebbarem
©ifenguff gu (Stigroëpreifen für QnftaHateure gu begießen?

903. 2Ber ßätte eine ältere, folibe SSanbfäge billig gu oer=

taufen Offerten mit Sefcßreibung unb Preisangabe an 3U. Hegglin,
Sci) m anb, iötengingen (gug).

903. (Sin ajlecßaniter unb ©eßloffer in gercetbreießer Ort»
feßaft beë Sîantonê Sugern naße an einem üäaßnßof roünfipt oer»
feßiebene ißertretungen gu überneßmen: 1. Sanbioirtfcßaftlicße
SJlafcßinen unb ©eräte aller Strt, 2. Turbinen, ßnbraul. SBibber,
Pumpen unb fonftige 2Baffcrleitung§artifeI, 3. gaucße pumpett,
©cßieber unb fjaßnen, 4. ïRolIaben für SRagagine unb S3ertauf§»
totale. Offerten unter (Sßiffre 31903 an bie (Sjpebition.

904. ÜBelcßer gaeßmann ober ©tatiftifer tann Sluëtunft
bariiber geben, raie ßoeß einfaeße ßanbfcßulßäufer oßue SDtobiliar,
jebod) mit gnftallationen für ÜBaffer, Sicßt unb fpeigung erfaßrung§=
gemäß per m® gu fteßen tommen?

905. 2Ber ßätte eine raenig gebraueßte Ban'ofäge oon 70
i bi§ 80 cm ütoüenburcßmeffer mit ©ifengefted für Kraftbetrieb,
S ebenfo eine breifeitige Çobelmafpine abgugeben? Offerten mit
I Preisangaben unter (Sßiffre © 905 an bie Sjpebition.

90ß. SBer liefert Oelgaiteer unb gu roelcßem Preië 7
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hat sich die Situation wesentlich geändert. Damals
hatte der Vertragsentwurf mit dem Gemeinde-Elek-
trizitätswerk die besseren Chancen. In der Zwischenzeit
ist aber Luzern mit seinen Preisen bis auf die Vorzugs-
preise, die das Werk den Gemeinden des Kantons Ob-
walden gewähren muß, zurückgegangen und auch die

Unterhandlungen über die Entschädigung für die Stark-
stromleitung sind zu einem gütlichen und befriedigenden
Abschluß gekommen.

Elektrische Piz Julier-Bahn. Ein viel großartigeres
Unternehmen, als das der Mnottas-Muraigl-Bahn ist
vorletzten Sonntag in einer öffentlichen Versammlung
in St. Moritz besprochen und allseitig begrüßt worden.
Ingenieur und Oberst Schumacher von Luzern be-

leuchtete in einem längeren und übersichtlichen Vortrage
das Projekt einer elektrischen Piz Julier Bahn, wofür
er in Verbindung mit Dr. Salis-Guyer bei den Bundes-
behörden das Gesuch um Konzession bereits eingereicht
hat. Diese Bahn ist in ihrem ersten Teilstück Zahnrad-,
im zweiten Adhäsions- und im dritten, d. h. am Kegel
des Julier, von 2500 m aufwärts bis zur Spitze
(3384 m) Seilaufzug- oder Schwebebahn, Ueber das
Trace der Bahn rc. bis zum Ausgangspunkt der

Schwebebahn machte der Referent einläßliche Angaben,
Das Trace sieht die Abgangsstation in St. Moritz-

Dorf oberhalb des Hotels Belvedere vor. Die Steig-
ungsverhältnisse der Bahn sind auf der ersten Strecke

(mit einer Länge von 2100 m) 20 Prozent und auf
der zweiten Strecke (mit einer Länge von 4100 m)
7 Prozent. Dieser letztere Teil bildet eine gewöhnliche
Adhäsionsbahn, während für den ersten das Zahnrad
bestimmt ist. Die ganze Bergfahrt bis zu den Aufzügen
kann, den Zeitverlust bei den Haltestellen mitgerechnet,
in 40 Minuten ausgeführt werden. Es sind nach jeder
Richtung sieben Tagesfahrten vorgesehen, die während
der Hochsaison leicht vermehrt werden können. Die
Länge der Bahn vom Dorfe bis zu den Aufzügen be

trägt 6,5 km. Als Taxe ist für eine Bergfahrt im
Maximum 25 Fr. oder bis Alp Suvretta 15 Fr., von
dort zum Gipfel 10 Fr., Thalfahrt 7 Fr. im Maximum
vorgesehen. Der Referent betonte die gute Rentabilität
aller Bergbahnen und meint, das Engadin sollte auch
in dieser Beziehung mit anderen Fremdenzentren Schritt
halten. Die Finanzierung ivürde die Firma Guyer-
Zeller übernehmen, so daß sowohl St. Moritz als
Silvaplana nicht im geringsten belastet würden. Das
Projekt wurde in der sich anschließenden lebhaften Dis-
kussion von verschiedenen Seiten warm unterstützt und
fand schließlich allgemeine Zustimmung.

Der Julier ist unbedingt ein strammer Berg. Er
hat etwas Unnahbares in seinem Charakter und wird
daher, d. h. wegen seines mühsamen Aufstieges, trotz
der neuen Weganlage, nicht so weit besucht, wie sein

herrlicher Rundblick es verdienen würde. Eine Bahn,
sich an seinen starken Rippen emporwindend, bis auf
seinen stolzen Scheitel, hat etwas ungemein Kühnes
an sich und dürfte für viele große Anziehungskraft haben.

Luftelektrizität. Vorgängig dem letzten Registrier-
ballvnaufstieg sind am Meteorologischen Institut in
Zürich erfolgreiche Vorversuche ausgeführt morden, um
Fesselballons mit Instrumenten au 5 km langem Stahl-
drahtkabel in die höheren Schichten der Atmosphäre zu
heben. Bei diesen Experimenten erwies sich das Kabel
durch die Einwirkung der Luftelektrizität als sehr stark
elektrisch, und es bedürfte großer Vorsicht, um durch
die elektrischen Schläge nicht zu Schaden zu kommen.

Windmotoren. Professor Paul la Cour an der
Bauernhochschule zu Askow in Jütland macht seit 12
Jahren mit staatlicher Unterstützung Versuche hinsichtlich

der Ausnützung der Windkräste, die gerade für Däne-
mark wegen seiner Lage zwischen zwei Meeren von
großer Bedeutung sind. Es ist seinen Bemühungen ge-
lungen, nicht nur eine verbesserte Bauart für Wind-
Mühlenflügel zu erzielen, sondern auch durch geeignete
Vorrichtungen die Schwierigkeilen zu überwinden, die
eine Umwandlung der unregelmäßigen Windkraft in
stets zur Verfügung stehende Elektrizität (mittels Akku-
mulatoren) bisher im Wege standen. Die Begrenzung
der Bewegungsgeschwindigkeit der für Windmotoren
brauchbaren Dynamomaschine ist eine sehr enge. Sie
liegt zwischen 1200 und 1400 Umdrehungen in der
Minute. Wenn die Dynamomaschine mehr als 1400
Umdrehungen leistet, wird der Strom so stark, daß
Beschädigungen des Dynamos selbst und des zu ladenden
Akkumulators zu befürchten sind. Wenn die Geschwin-
digkeit der Dynamomaschine unter 1200 Umdrehungen
in der Minute bleibt, dann geht der Strom in ver-
kehrter Richtung, die Akkumulatoren entladen sich durch
den Dynamo und richten Unheil an.

Diese durch ungleiche Geschwindigkeiten der jeweiligen
Winde bedingten Schwierigkeiten werden durch eine sinn-
reich erdachte Vorrichtung, die sogenannten Regulatoren,
behoben. Der Erfolg dieser von Paul la Cour gemachten
Erfindung zeigt sich nicht nur darin, daß die Versuchs-
mühle in Askow die Beleuchtung für die Hochschule, die

Betriebskraft für deren Maschinen und für die maschinellen
Einrichtungen der mit der Hochschule verbundenen Land-
wirtschaft liefert, sondern auch 450 Glühlampen, mehrere
Bogenlampen und einige Elektromotoren in den Bauern-
Höfen des Dorfes Askow mit dem nötigen Strome ver-
sieht. Nur eine Unbequemlichkeit wird von Paul la
Cour eingeräumt. Es kann während eines so langen
Zeitraumes Windstille herrschen, daß die während der
windigen Zeit geladenen Akkumulatoren ihre ganze
Kraft vor Beendigung der Windstille verbraucht haben.
Für solche extreme Fälle, die speziell bei den in Däne-
mark herrschenden Windverhältnissen sehr selten sein
dürften, können Hilfskräfte herangezogen werden: bei

größeren Anlagen etwa ein Petroleummotor, bei kleinen
Pserdegöpel. Hienach scheint das wichtige Problem,
Windmotoren zum dauernden Betrieb von Dynamos
zu benützsn, durch Paul la Cour der Lösung bedeutend
näher gerückt zu sein.

Aus der Praris — Für die Praris.
Frage».

NS. Verkaufs- «ad Taufchgesuch« werden unter diese

Rubrik nicht aufgenommen.
»00. Wer liefert die schweizer. Ordonnanz-Steckstollen und

zu welchem Preise? Offerten unter Chiffre R999 an die Exped.
»01. Wer liefert starke, solide Bentilhahnen zu Hochdruck-

Wasserleitungen in Messing und wo sind solche aus schmiedbarem
Eisenguß zu Engrospreisen für Installateure zu beziehen?

»0S. Wer hätte eine ältere, solide Bandsäge billig zu ver-
kaufen? Offerten mit Beschreibung und Preisangabe an Al. Hegglin,
Schwand, Menzingen (Zug).

»03. Ein Mechaniker und Schlosser in gewerbreicher Ort-
schaff des Kantons Luzern nahe an einem Bahnhof wünscht ver-
schiedene Vertretungen zu übernehmen: I. Landwirtschaftliche
Maschinen und Geräte aller Art, 2. Turbinen, Hydraul. Widder,
Pumpen und sonstige Wasserleitungsartikel, 3. Jauche Pumpen,
Schieber und Hahnen, 4. Rolladen für Magazine und Verkaufs-
lokale. Offerten unter Chiffre N993 an die Expedition.

»04. Welcher Fachmann oder Statistiker kann Auskunft
darüber geben, wie hoch einfache Landschulhäuser ohne Mobiliar,
jedoch mit Installationen für Wasser, Licht und Heizung erfahrungs-
gemäß per zu stehen kommen?

»03. Wer hätte eine wenig gebrauchte Bandsäge von 79
- bis 89 em Rollendurchmesser mit Eisengestell für Kraftbetrieb,

ebenso eine dreiseitige Hobelmaschine abzugeben? Offerten mit
Preisangaben unter Chiffre G 995 an die Expedition.

»00. Wer liefert Oelgasteer und zu welchem Preis
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907. 28er liefert Slrodenanlagen für Fretter unb eoentitcU
Sugleid) ©ägmehlbriquetg, Feueritnggmaterial, ©ägmefjl unb £>obel=

fpäne? @g ift feine ®ampfanlage oorbanben.
908. 38er liefert rote, frar.söfifd)e ober ©Ifäßer ©djleif'

fteine, sirfa 50 cm Durdjmeffer unb 12—13 cm ©reite
909. 38er bat einen Beinern, gut erhaltenen 3}ieberbrucf=

feffel, geeignet für £>eisung§swede unb heilbar mit fpolsabfäüett
(©ägfpäne jc.) billig ju oeräußern, eoentueü mit etw'ag Stöbrem
material? ©reigofferten mit ©efeßreibung unb STiaßangaben unter
©biffre Sil 909 an bie ©jpebition.

910. 2Ber bätte einen Sffiufferrabfcbaufeljapfen non 40 big
50 cm abzugeben? Offerten mit Preisangaben an ©arl peter,
med). 38erfftätte, 9tuboliftetten.

911. 38er bätte ein Srablfeü in einer Sänge oon 185 m
mit ben nötigen gutaten unb ©orrid)tungen für transport non
£>oIs non einer 2lnböbe in§ 2al abzugeben in SJtiete ober Sauf
Offerten an Jfof. 2luberrütbi, ©ägerei unb ©olsbanblung, @d)mt)s.

912. 28e!d)C ©ießerei mürbe fdjöite ©cbleiffteingefteüe nad)
ibren Süobeüen liefern, in allen gangbaren ©orten, für ©teine
non 500—600 mm, mit ober obne angegoffenen Füßen Offerten
an 2ltb. £wg, med), ©djmiebe, 2Jiafchwanben,

913. 98er liefert fertig sugefebnittene, gehobelte ©rettet
unb Seiften für ©efteüe? Offerten unter ©biffre 3913 beförbert
bie ©jpebition.

914. 3Sie fteüen fid) Kraftgagmoloren gleicher ©röße refp.
Stormalleiftung, unb Sotomobile s« einanber punîto 2lntage,
©etriebgfoften (©rennloften, ©ebienung tc., menr. letzterem
©ägereiabfätle alg Srenr.ftoff binsuqe;ogen werben tonnten) unb
aud) ®iefelmotoren oott 20—150 PS per Pferbetraftftunbe bet

ganjjäbrigent uuauggefetstem, b. b. SEag= unb Sladjtbetrieb
915. 28er lönnte ung swei 3bliuberftangen su einem ôod)'

gang oon 3,40 m Sänge unb 65 mm ®ide billig liefern? Offerten
an ©. Süartinetti'g ©rben, ©ägerei, ©beinfelben.

916. 38er liefert auf 3lbruf 3 bië 4 38aggon§ ©agenbueßen'
bretter, 3 m lang, 30 cm breit, 50 big 60 mm biet, in abfolut
Prima;Qualität? Qablung gegen Saffa. ©orti & ©o., 98intertbur.

917. 28er baut Heine ©obelmafchinen jum pöbeln oon
fehwaeßen unb turjen ©retteben, tabeüog arbeitenb, unb gibt foldje
mit ©arantie für biefe ©igenfdjaften pretSmürbig ab?

918. 38er ift Sieferant oon ©lasftaub sum ©infcßleifen
oon ©entilen Offerten an ©cßngber, Qnftaüateur unb ©pengier,
Krieng.

919. 28er hätte eine neue ober nod) gut erhaltene SDtafcßine

Sum fyäljen, çj(utcn ober ff-itgen tonifd)er ©retter abzugeben?
Offerten unter ©biffre 38 919 an bie ©jpebition.

920. 28eld)e Papierfabrit liefert meißeg ©eibenpapier sunt
©erpacten feiner üJletaüwaren Offerten birett an S. SLroçler'g
2Broe., SUtetaübucßftabenfabrif, Sutern.

921. SSie läßt fid) galoanifierteg ©ifenblect) reinigen, welcßeg
burd) bie ©erarbeitung etwas feßwarj unb unfauber geroorben ift?

922. 28er tönnte S8agen ueuefter Konftrultion für bie
Keßricßtabfußr in ©täbten liefern ober eoent. nur Qeidjr.untgen
$er Keßricßt foH möglicßft bequem ein= unb auggeleert werben
tonnen; ber SBagenfaj'teu muß gebecft fein. ®a§ füllen beg
2Bagen§ foHte möglicbft ftaubfrei gefd)eben. Bußalt beëfelben
jirfa 4—5 riP.

923. 28er liefert fugenlofe Sobenbeläge unb su roelcbem
Preife?

924. 2Beld)eë Keffelfgftem ift ba§ beroäbrtefte unb befte
für 3®ntralroarmroafferbeisungen in ©esug auf: 1. 2lugnüßung
beg ©rennmaterialg, 2. Steinigung ber Büße. 3. ©ebienung unb
tabeüofe punition? 2Beld)eë ©qftem für 2Barmwafferßeisung ift
oorsusieben, obere ober untere ©erteilung Bf* eg empfehlenswert,
jroei oerfdjiebene ©eismtgen jufammen ja tuppeln, bie eine mit
oberer unb bie anbere mit unterer ©erteilung? ©ibt e§ einen
Suoerläffigen unb fießer funttionierenben 3ugregulator ©efäüige
©eantroortung obiger fragen beliebe man an B- ©iffantj, ©au=
tneifter in Bnterlaten, ju ridjten.

925. S8er tann mir Q"trmen angeben, roeldje ©olsmeßl,
2Igbeft= unb Sltarmormeßl liefern?

926. 28er liefert £t)lolitß'©öben SBerbeit biefelben and)
auf ©linbboben gelegt? ©ebarf oorläufig eoent. 80 m' für ein
Sotal. Offerten für gelegten ©oben mit ©efdjtieb beë SJÎaterialë
gemärtigt umgebeitb ©. Diigert, ©augefd)äft, ©ergau.

927 a. S8er hätte billig absugeben 3 ©tücf gut erhaltene
©otsfeßraubenfeßneibseuge, 55, 45 unb 35 mm, ober wer liefert
neue? b. S8er liefert ®ecoupierfägcblättd)en, 3—5 mm breit unb
Sirfa 35 cm lang ©efl. Offerten unter ©biffre 28 927 an bie
©jpebition.

928. 2Bo bejiebt man ©mbaüage attg erfter Quelle su ©er--

padunggsmeefen ©tbt eg foldje Fabrit'en in ber ©djweis?
929 a. 2Bie werben ®adirinnen unb 2lbfaüroßre an einem

Sieubait auggemeffen ©eften Oaitl sunt ooraug für gefl. 2luétuuft.
b. 28er liefert S'ocbberbplatten oerfdjiebener ©rößen?

930. 2Bag tann man mit aufgelöftem ©arbib, oon ©e=

leucßtung her, anftetlen Sann man eg su etroag oerœenben B"ür
©uëtunft heften ®anf.
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931. 2Bo wäre eine gebrauchte, aber gut erhaltene 2lbridjt=
bobelmafdjine oon 600 mm unb eoentueü noch eine folcße oon
450 mm fjobelbreite erbältlid)? Offerten unter ©biffre S 931 an
bie ©jpebition.
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Feuerfeste Steine. Erde
der Thonwerke Rändern

(Generalvertretung für die Schweiz.) 1375 a

Fayence-Wand-Pialten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baum berger & Koch
Telephon BaumaîeriaÉSenhandlung Teiegr.-Adr.:

Süss,, 2377. BASEL. Asphalt-Basel.

gftttitsovtën.
2tuf grage 756. 28afferreinigung§= unb @nteifenungg=2ln=

lagen für ©leicbereien nnb Färbereien erfteüt alg aüeinige @pesia=
lü'ät ©aloor ©reba, ©erlin. ©ustunft bnre^ beffen ©ertreter:
IHub. paltrier, Ingenieur, Sieftal.

3luf Frage 85.3. S8enben Sie fid) an 21. ©anbolser, fjerren=
grabenweg 50, ©afel.

3luf Frage 868. Komplette ©n'idenanfsüge für ©djeunen
erfleüt unb ftebt mit Koftennoranfdjlägen gerne su Oienften Frit)
SOtarti 21. ©., 2Bintertbur.

2luf Fräße 868. Komplette §euaufsüge mit ©rüde ober
famt 2Bagen liefert gut funttionierenb (einige im Setrieb) Bof.
Sutbiger, ©djnüeb, ^üuenberg (Bug).

2luf Frage 869. 2Bir haben momentan 8 unb 10 PS 2üo=

toren, fomte $)ampjlofomobilen oon 8 PS su günftigften ©ebings
ungett fornobl miet= alg auch taufweife absugeben. Fri^SRarti2l.©.,
SHKntertbur.

2luf Frage 869. ©ig in brei 2Bod)en hätte einen augge=
Seidjneteit ©ensinmotor mit eleftrifdjer Bünbung absugeben unb
wünfdje mit Fragefteller in Unterbanblang su treten. Bb- Kauf=
mann, med). Schreinerei, ©bam (Bug).

2luf Frage 870. 2Bir haben eine gebrauchte, gut erhaltene
®ampflotomobile oon sirfa 8 PS billig absugeben unb tönnen
Bbnen auch für neue 9Jiafd)inen mit biüigfter Offerte an §anb
geben. Fr'Ö Süarti 21. ©., 28intertbur.

2Iuf Frage 872. ©rfudje ©ie um 2lngabe Bhrer werten
2lbreffe. Bafef ©ieri, ©äger, ÎKuswil (Susern).

2luf Frage 878. 2Bir machen Bbnen bie Reparatur biefer
Flügelpumpe unter ©arantie für nadjberige tabeüofe Funttion.
O. ©oebmann & Sie., Buftaüationggefdjäft, 3)rimbad)=Dlten.

2luf Frage 878. Saffen ©ie oon einem ©djloffer ein Fuß'
ober Bwifdjenoentil einfd)alten. 8. ©üßler, ©runnenmad)er, Suod)g
(2t:bwatben).

2luf Frage 878. 28ünfd)e mit Fragefteüer in ©erbtnbung
S« treten. © llliböfer, med). 28er!ftätte, Uetenborf b. ïbun.

2luf Frage 878. ®îit einem guten Fußoentil ift aüem ab=

geholfen, ©in foldjeg betomnten ©ie in ben meiften ©ifeitbanb'
lungen. F- Pat'ig, ©mmiêbofen (2burgau).

2luf Frage 879. ®ie ©ifenmöbelfabrif ©mmigbofen liefert
bie neueften unb heften ®rabtmatraßen sum ©ieberoertauf nnb
wüufdjt mit Fragefteüer in ©erbinbung ju treten.

2luf Frage 879. SBenben ©ie fid) an bie @ifen= ur.b SDIetaü=

bettenfabrsf 21tt.=®ef. in fHüti (Bürid)), we!d)e Bbnen nad) ©rbalt
Bbrer îlbreffe mit biüigften Offerten über ©tablbrabt'2Jtatrahen
an $anb geben wirb.

2luf Frage 879. ®rabtmatrahen ttad) neueften unb be=

währten ©qftemen liefert an SBieberoertäufer biüigft bie SJÎed).
©elânber», @ieb= unb Drabtwarenfabrit mit eleftrifcßem ©etrieb
©. ©ogel, ©t. ©aüen.

2luf Frage 880. F 3£ao. Felber & ©ie., Sagerbaug, B«g-
2luf Frage 880. öätte einige gut erhaltene, ältere ©öhrem

mobeüe su oerfaufen. 28ünfcbe rait Fragefteüer in ©erbinbung
ju treten. ©. ©iooannini, Bruienh©efd)äft, Koübrunn (3:ößtal).

2tuf Frage 880. 2Bir haben einige gebrauchte, bod) gut
erhaltene Bementrohrformen oon bioerfen Sichtweiten sn oerfanfeit.
©orner jun., ©beimann & ©o., SBaüenftabt.

2luf Frage 882. ®ag größte Sanb= unb Kieglieferungg'
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997. Wer liefert Trockenanlagen für Bretter und eventuell
zugleich Sägmehlbriquets, Feuerungsmateria!, Sägmeh! und Hobel-
späne? Es ist keine Dampfanlage vorhanden.

998. Wer liefert rote, französische oder Elsäßer Schleif-
steine, zirka 50 em Durchmesser und 12—l3 em Breite?

999. Wer hat einen kleinern, gut erhaltenen Niederdruck-
kesfel, geeignet für Heizungszwecke und heizbar mit Holzabföllen
(Sögspänew.) billig zu veräußern, eventuell mit etwas Röhren-
material? Preisofferten mit Beschreibung und Maßangaben unter
Chiffre M 909 an die Expedition.

Kitt. Wer hätte einen Wusserradschaufelzapfen von 40 bis
öy cm abzugeben? Offerten mit Preisangaben an Carl Peter,
mech. Werkstätte, Rudolistetten.

911 Wer hätte ein Drahtseil in einer Länge von 185 m
mit den nötigen Zutaten und Vorrichtungen für Transport von
Holz von einer Anhöhe ins Tal abzugeben in Miete oder Kauf?
Offerten an Jos. Anderrüthi, Sägerei und Hslzhandlung, Schwyz.

912 Welche Gießerei würde schöne Schleifsteingestelle nach
ihren Modellen liefern, in allen gangbaren Sorten, für Steine
von 500—600 mm, mit oder ohne angegossenen Füßen? Offerten
an Alb. Hug, mech. Schmiede, Maschwanden.

913 Wer liefert fertig zugeschnittene, gehobelte Bretter
und Leisten für Gestelle? Offerten unter Chiffre Z9I3 befördert
die Expedition.

914. Wie stellen sich Kraftgasmotoren gleicher Größe resp.
Normalleistung, und Lokomobile zu einander punkto Anlage,
Betriebskosten (Brennkosten, Bedienung rc., wenn zu letzterem
Sägereiabfälle als Brennstoff hinzugezogen werden könnten) und
auch Dieselmotoren von 20—150 per Pferdckraflstnnde bei
ganzjährigem unausgesetztem, d. b. Tag- und Nachtbetrieb?

913 Wer könnte uns zwei Zylinderstangen zu einem Hoch-
gang von 3,40 m Länge und 65 mm Dicke billig liefern? Offerten
an G. Martinetti's Erben, Sägerei, Rheinselden.

919. Wer liefert auf Abruf 3 bis 4 Waggons Hagenbuchen-
breiter, 3 m lang, 30 em breit, 50 bis 60 mm dick, in absolut
Prima-Qualität? Zahlung gegen Kassa Corti à Co., Winterthur.

917. Wer baut kleine Hobelmaschinen zum Hobeln von
schwachen und kurzen Brettchen, tadellos arbeitend, und gibt solche
mit Garantie für diese Eigenschaften vreiswürdig ab?

918. Wer ist Lieferant von Glasstaub zum Einschleisen
von Ventilen? Offerten an Schnyder, Installateur und Spengler,
Kriens.

919. Wer hätte eine neue oder noch gut erhaltene Maschine
zum Fälzen, Nurcn oder Fügen konischer Bretter abzugeben?
Offerten unter Chiffre W9l9 an die Expedition.

929. Welche Papierfabrik liefert weißes Seidenpapier zum
Verpacken feiner Metallwaron? Offerten direkt an L. Troxler's
Wwe., Metallbuchstabenfabrik, Luzern.

921. Wie läßt sich galvanisiertes Eisenblech reinigen, welches
durch die Verarbeitung etwas schwarz und unsauber geworden ist?

922. Wer könnte Wagen neuester Konstruktion für die
Kehrichtabfuhr in Städten liefern oder event, nur Zeichnungen?
Der Kehricht soll möglichst bequem ein- und ausgeleert werden
können; der Wagenkasten muß gedeckt sein. Das Füllen des
Wagens sollte möglichst staubfrei geschehen. Inhalt desselben
zirka 4—5 m^.

923. Wer liefert fugenlose Bodenbeläge und zu welchem
Preise?

924. Welches Keffelsystem ist das bewährteste und beste

für Zentralwarmwasserheizungen in Bezug auf: 1. Ausnützung
des Brennmaterials, 2. Reinigung der Züge, 3. Bedienung und
tadellose Funktion? Welches System für Warmwasserheizung ist
vorzuziehen, obere oder untere Verteilung? Ist es empfehlenswert,
zwei verschiedene Heizungen zusammen zu kuppeln, die eine mit
oberer und die andere mit unterer Verteilung? Gibt es einen
zuverlässigen und sicher funktionierenden Zugregulator? Gefällige
Beantwortung obiger Fragen beliebe man an F. Bissantz, Bau-
meister in Jnterlaken, zu richten.

923. Wer kann mir Firmen angeben, welche Holzmehl,
Asbest- und Marmormehl liefern?

929. Wer liefert Aylolith-Böden? Werden dieselben auch
auf Blindboden gelegt? Bedarf vorläufig event. 80 für ein
Lokal. Offerten für gelegten Boden mit Beschrieb des Materials
gewärtig! umgehend C. Rigert, Baugeschäfl, Gersau.

927 s. Wer hätte billig abzugeben 3 Stück gut erhaltene
Holzschraubenschneidzeuge, 55, 45 und 35 mm, oder wer liefert
neue? b. Wer liefert Dccoupiersägeblättchen, 3—5 mm breit und
zirka 35 em lang? Gefl. Offerten unter Chiffre W 927 an die
Expedition.

928. Wo bezieht man Emballage ans erster Quelle zu Ver-
packungszwecken? Gibt es solche Fabriken in der Schweiz?

929 s. Wie werden Dachrinnen und Abfallrohre an einem
Neubau ausgemessen? Besten Dank zum voraus für gefl. Auskunft,
d. Wer liefert Kochherdplatten verschiedener Größen

939. Was kann man mit aufgelöstem Carbid, von Be-
leuchtung her, anstellen? Kann nian es zu etwas verwenden? Für
Auskunft besten Dank.
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931. Wo wäre eine gebrauchte, aber gut erhaltene Abricht-
Hobelmaschine von 600 mm und eventuell noch eine solche von
450 mm Hobelbreite erhältlich? Offerten unter Chiffre L931 an
die Expedition.
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Antworten.
Auf Frage 739. Wafferreinigungs- und Enteisenungs-An-

lagen für Bleichereien und Färbereien erstellt als alleinige Spezia-
lität Halvor Breda, Berlin. Auskunft durch dessen Vertreter:
Rud. Falkner, Ingenieur, Liestal.

Auf Frage 833. Wenden Sie sich an A. Banholzer, Herren-
grabenwkg 50, Basel.

Auf Frage 898. Komplette Brückenaufzüge für Scheunen
erstellt und steht mit Kostenvoranschlägen gerne zu Diensten Fritz
Marti A. G, Winterthur.

Auf Frage 898. Komplette Heuaufzüge mit Brücke oder
samt Wagen liefert gut funktionierend (einige im Betrieb) Jos.
Luthiger, Schmied, Hünenberg (Zug).

Auf Frage 899. Wir haben momentan 8 und 10 Mo-
toren, sowie Dampflokomobilen von 8 zu günstigsten Beding-
ungen sowohl miet- als auch kaufweise abzugeben. Fritz Marti A.G.,
Winterthur.

Aus Frage 899. Bis in drei Wochen hätte einen ausge-
zeichneten Benzinmotor mit elektrischer Zündung abzugeben und
wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten. Jb. Kauf-
mann, mech. Schreinerei, Cham (Zug).

Auf Frage 879. Wir haben eine gebrauchte, gut erhaltene
Dampflokomobile von zirka 8 ?8 billig abzugeben und können

Ihnen auch für neue Maschinen mit billigster Offerte an Hand
gehen. Fritz Marti A. G., Winterthur.

Auf Frage 872. Ersuche Sie um Angabe Ihrer werten
Adresse. Joses Bieri, Säger, Ruswil (Luzern).

Auf Frage 878. Wir machen Ihnen die Reparatur dieser
Flügelpumpe unter Garantie für nachherige tadellose Funktion.
O. Goehmann à Cie., Jnstallationsgeschäft, Trimbach-Olten.

Auf Frage 878. Lassen Sie von einem Schloffer ein Fuß-
oder Zwischenventil einschalten. L. Bühler, Brunnenmacher, Buochs
(Nidwalden).

Auf Frage 878. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. E Ulzhöfer, mech. Werkstätte, Uetendorf b. Thun.

Aus Frage 878. Mit einem guten Fußventil ist allem ab-
geholfen. Ein solches bekommen Sie in den meisten Eiseuhand-
langen. F. Paris. Emmishofen (Thurgau).

Auf Frage 879. Die Eisenmöbelsabrik Emmishosen liefert
die neuesten und besten Drahtmatratzen zum Wiederverkauf und
wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 879. Wenden Sie sich an die Eisen- und Metall-
bettenfabrck Akt.-Ges. in Rüti (Zürich), welche Ihnen nach Erhalt
Ihrer Adresse mit billigsten Offerten über Stahldraht-Matratzen
au Hand gehen wird.

Aus Frage 879. Drahtmatratzen nach neuesten nnd be-

währten Systemen liefert an Wiederverkäufe! billigst die Mech.
Geländer-, Sieb- und Drahtwarenfabrik mit elektrischem Betrieb
G. Vogel, St. Gallen.

Auf Frage 889. F. Xav. Felder L, Cie., Lagerhaus, Zug.
Auf Frage 889. Hätte einige gut erhaltene, ältere Röhren-

Modelle zu verkaufen. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. C. Giovannini, Zement-Geschäft, Kollbrunn (Tößtal).

Auf Frage 889. Wir haben einige gebrauchte, doch gut
erhaltene Zementrohrformen von diversen Lichtweiten zu verkaufen.
Borner jun., Edelmann â Co., Wallenstadt.

Auf Frage 882. Das größte Sand- und Kieslieferungs-
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gefdjäft ber Oftfcfpei* iff bie girma ®ebr. ©afmtann in ber Bädiau
am güridjfee. Siefelbe befiel audi bte größten Baggermafd)inen,
ferner Bredß* unb Sortiermafd)inen unb ift imftanbe, jebe geroünfdjte
Sorngröße in biefem Sleinfteinmateriat j)u liefern. Sie bat in
bett legten gaßren bie großen Baggerarbeiten im See bei Sutern
ausgeführt unb baggert gegenwärtig ben großen neuen ®eroerbe=
ïanat ber gurasementfabrifen bei 2tarau auS, roobei baS geroonnene
SBaterial gleich su StraßenfieS gebrochen unb fortiert roirb.

2luf grage 882. Sonrab Subter unb gof. Bârlodjer in
2tltenrf)ein bei Staab (St. ©allen), Befißer breier ÜJtotorfegeB
fchiffe mit 18 Bferbeträften, finb Lieferanten oon BßeintieS unb
Sanb. 21. unb Subler, Baggergefeßfdjaft, 2tltenrhein, finb
Befißer groeier Baggermafdjinen mit 16 ißferbetrüften.

2tuf grage 886. Um nernidelte ©egenftänbe oon Boft ,ju
befreien, rooßen Sie geft. meinen „BofOSoö" oermenben. Baut
fjag, Birftgftraße 24, Bafel.

3luf grage 888. gür Lieferung oon Boßgattern, Bepara^
turen berfetben, foroie einsetner Seite empfehlen fid) beflenS ©ruft
& Sie., ÜRüflßeim (Shurgau).

2tuf grage 890. SReßgerftahtgriffe in rnaffio 2Reffing, oer=
nidett unb argentan, fonde ©riffe mit £>oIjî, £>orn= ober ©eßuloib=
einlage, in einfacher bis feinfter 2luSfüßrung in mehr al§ 50 oer=
fdjiebenen gaçonen fabrijiert bie ÜRetaBroarenfabrif gb. ©id)el=
berger & @ie, Btebtroil (Bern).

2luf grage 893. 2Bir finb in ber Lage, gßnen für Surbinen
befiter ^onftruttionen günftige Offerte ju fteflen. grit; SBarti 2t ©.,
SBinterthur.

2tuf grage 894. SdßroebifcßeS £>oh)fDßlero@ifen liefert in
oorjüglicher Qualität bie gitma 2tlfreb Bubin, gngr., 3^-id) I.
2tuf Anfrage fteße mit bißigftcm 2tngebot gerne su ®teuften.

2tuf grage 895 a. ©ine Bumpe if f^on ber Soften roegen
SU biefem groede oorsusiehen unb mürbe beffer arbeiten, als baS
28affer oon einer 200 m tangen'Leitung, too baS 28affer niefleidjt
bann nod) fteigen muh ober bod) roenigftenS an Sraft uerliert.
©ine fotdje Burope tonnte gßnen ju bißigem Breife tiefern
@. Utshöfer, med). StBertftätte, Uetenborf b. Shun.

2tuf grage 895 b. Bm^Pen ^ur Beinigung oon Sampf:
teffetn liefert grit) SDRarfi 21. ©., SBintertßur.

2tuf grage 897. 25cnben Sie fid) an gr. ©ifinger, fanit.
©inrichtungen, Bafel.

2tuf grage 897. 2öenben Sie fid) geft. an bie girma
fteüer & ©ggemann, Baumaterialienßanblung in Bern.

2luf fjrage 897. Bunbe 2lbtrittfd)üffetn auS gapence, prima
engtifcßeS gabritat, ohne 2Baffcreintauf, tiefern su bißigften Breifen
Lens & ®i®-, gnfiaflationSgefd)öft, Bafet.

2luf {frage 897. 2tbtrittf<hüffeln in Son, weiß unb farbig,
gtafiert, ohne 2Baffereintauf, liefert bie ÏRed). Steinjeug=Bobren=
fabrit Sähaffhaufen.

2tuf ffrage 897. 2Bir tiefern gans gewöhnliche runbe 2lbtritt=
fd)üffetn in Botsoltan ober Son, gtafiert. 3iegler'fd)e Sonroarem
fabrit oon ©ebrüöer Regler, ©djaffhaufen.

2luf ffrage 898. ©oljfeite finb bißiger alS Strohsöpfe unb
liefert erftere prompt B. BathS=Stäubti in fiorgen-Oberborf.

2tuf ffrage 898. SBir fabrijieren groljrooflfeile unb roünfcßen
mit {fragefteßer in Berbinbung s" treten, gugleid) bitten um
nähere 2tngaben. 21. ®. für §ots= unb ä?(afd)ineninbuftrie norm.
Ost. gaßer, Bafel.

Bern. gortfcüuug bed ftauaid in ber ©Ifenftrafte
in Berit, Länge jirfa 188 m, beftehenb auS 50 cm weiten gement=
röhren mit Betonumhüßtmg unb brei ©infteigfchächten ; mittlere
©rabentiefc 5,9 m. Btäne, Breiätiften unb BebingniShefte im
Bureau ber Bauleitung, BunbeSgaffe 38, Borterre, 1. Süre recßtS.
©tugaben bis SRontag ben 19. ®e$., oormittagS 9 Ußr, unter ber
2Iuffd)rift „Saunt ©tfenftraße" oerfd)toffen an bie ftäbtifdje Bait=
birettion.

Aargau. Sic (9Iafcr= unb Sd)teinerarbeiten jn einem
größeren Beubnn. Biäne, BorauSmaß unb Bebingungen bis
20. Sei. auf bem Bureau oon ©mit fjrei, Baumeifter, ©nnetbaben,
metcher UebernahmSoffertcn bis 31. ®es- entgegennimmt.

Basel. Banutttterittt=Licfernng. Unterseicßneter eröffnet
Sontuvrens über bie Lieferung nachoerseießrieter 28aren, lieferbar
im Laufe beS S'^ßreS 1905 auf 2tbruf:

ca. 1000 nd Baußots nad) Lifte gef^nitten.
„ 12000 m- Berfchatbieten in bio. Simenfionen.
„ 12000 „ ffatsbretter „ „
„ 6000 „ ©ngt. Biemen „ „ „ unb Qualitäten.
„ 15000 Bunbraeter Saditatten „ „
„ 12000 „ ©ipStatten „ „ (Bunb à 50 ober

„ 3000 eießene Btrguetriemen, II. Quat. 144 Stüd.)
„ 1500 „ budjeue „ II. „

gerner unbeftimmbare Quantitäten tanneneS, fößreneS, buchenes,
eicßeneS rc. Sdjreinerßots in Bäumen (tanneneS aueß aliniert.)

ca. 1,000,000 Badfteine (Boß= unb Querlocßfteine).

„ 200,000 Sg. I unb L—J ©ifen in bioerfen Starten.
Siiefe Quantitäten finb annäßernbe. Sie Breife finb für

Lieferang franto Bafet s« berechnen. Seitofferten, and) für Heinere
Bartien (aber roenigftenS je ein 25aggon) roerben ebenfaßS be=

rüdfxchtrgt. Offerten finb bis 25. Ses. bem Unterseichneten ein=

Sufenben. Bäßere 2luStunft roirb auf Bedangen gerne erteilt.
Bafet, 9. Sesember 1904.

grit) SRabörp, Baumaterialien, BirmannSgaffe 30.

Ii Verfyitfn:
Eiu 8 HP Dentzer Petrolmo-

tor (ist noch in Betrieb zu
sehen.)

Eine 4 HP Turbine (Syst. Boss-

hart.)
2 eiserne Petrolfässer, so gut

wie neu.
1 Flügelpumpe samt Petrolrohr-

leitung. 2808
1 Bandsäge-Feilmaschine mit

automat. Schaltvorrichtung.
Alles durch elektrische Ein-

richtung entbehrlich geworden
und wird deshalb billig ver-
kauft. Auskunft erteilt

Heinrich Oetiker
Zimmermeister, Einbrach.
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geschäft der Ostschweiz ist die Firma Gebr. Gaßmann in der Bächau
am Zürichsee. Dieselbe besitzt auch die größten Baggermafchinen,
ferner Brech- und Sortiermaschinen und ist imstande, jede gewünschte
Korngröße in diesem Kleinsteinmaterial zu liesern. Sie bat in
den letzten Jahren die großen Baggerarbeiten im See bei Luzern
ausgeführt und baggert gegenwärtig den großen neuen Gewerbe-
kanal der Jurazementfabriken bei Aarau aus, wobei das gewonnene
Material gleich zu Straßenkies gebrochen und sortiert wird.

Auf Frage 88Ä. Konrad Dudler und Jos. Bärlocher in
Altenrhein bei Staad (St. Gallen), Besitzer dreier Motorsegel-
schiffe mit l8 Pferdekräften, sind Lieferanten von Rheinkies und
Sand. E. A. und H. Dudler, Baggergesellschaft, Altenrhein, sind
Besitzer zweier Baggermaschinen mit 16 Pferdekräften.

Auf Frage 88k. Um vernickelte Gegenstände von Rost zu
befreien, wollen Sie gefl. meinen „Rost-Tod" verwenden. Paul
Fay, Birsigstraße 24, Basel.

Auf Frage 888. Für Lieferung von Vollgattern, Repara-
turen derselben, sowie einzelner Teile empfehlen sich bestens Ernst
à Cie., Müllheim (Thurgau).

Auf Frage 89V. Metzgerstahlgriffe in massiv Messing, ver-
nickelt und argentan, sowie Griffe mit Holz-, Horn- oder Celluloid-
einlage, in einfacher bis feinster Ausführung in mehr als 56 ver-
schiedenen Faxonen fabriziert die Metallwarenfabrik Jb. Eichel-
berger à Cie Riedtwil (Bern).

Auf Frage 893. Wir sind in der Lage, Ihnen für Turbinen
bester Konstruktionen günstige Offerte zu stellen. Fritz Marti A G.,
Winterthur.

Auf Frage 894. Schwedisches Holzkohlen-Eisen liefert in
vorzüglicher Qualität die Firma Alfred Rubin, Jngr., Zürich I.
Auf Anfrage stehe mit billigstem Angebot gerne zu Diensten.

Auf Frage 893 s. Eine Pumpe ist schon der Kosten wegen
zu diesem Zwecke vorzuziehen und würde besser arbeiten, als das
Waffer von einer 266 m langen Leitung, wo das Waffer vielleicht
dann noch steigen muß oder doch wenigstens an Kraft verliert.
Eine solche Pumpe könnte Ihnen zu ganz billigem Preise liefern
E. Ulzhöfer, mech. Werkstätte, Uetendorf b. Thun.

Auf Frage 893 k. Pumpen zur Reinigung von Dampf-
kesseln liefert Fritz Marti A. G., Winterthur.

Auf Frage 897. Wenden Sie sich an Fr. Eisinger, samt.
Einrichtungen, Basel.

Auf Frage 897. Wenden Sie sich gefl. an die Firma
Keller (à Eggemann, Baumaterialienhandlung in Bern.

Auf Frage 897. Runde Abtrittschüsseln aus Fayence, prima
englisches Fabrikat, ohne Wassereinlaus, liefern zu billigsten Preisen
Lenz à Cie., Jnstallatiovsgeschäft, Basel.

Auf Frage 897. Abtrittschüsselu in Ton, weiß und farbig,
glasiert, ohne Wassereinlauf, liefert die Mech. Steinzeug-Röhren-
sabrik Schaffhausen.

Auf Frage 897. Wir liefern ganz gewöhnliche runde Abtritt-
schüsseln in Porzellan oder Ton, glasiert. Ziegler'sche Tonwaren-
sabrik von Gebrüder Ziegler, Schaffhausen.

Auf Frage 898. Holzseile sind billiger als Strohzöpfe und
liefert erstere prompt R. Ralhs-Stäubli in Horgen-Oberdors.

Auf Frage 898. Wir fabrizieren Holzwollseile und wünschen
mit Fragesteller in Verbindung zu treten. Zugleich bitten um
nähere Angaben. A. G. für Holz- und Maschinenindustrie vorm.
Osk. Faller, Basel.

KisbMtfsîsRs-AAzeîSer.
Senn. Fortsetzung des Kanals in der Elfenstraße

in Bern, Länge zirka l88 m, bestehend aus 56 em weiten Zement-
röhren mit Betonumhüllung und drei Einsteigschächten; mittlere
Grabentiese 5,9 m. Pläne, Preislisten und Bedingnishefte im
Bureau der Bauleitung, Bundesgaffe 38, Parterre, 1. Türe rechts.
Eingaben bis Montag den 19. Dez., vormittags 9 Uhr, unter der
Aufschrift „Kanal Elfenstraße" verschlossen an die städtische Bau-
direktion.

As^gsu. Die Glaser- und Schreinerarbeiten z« einem
größeren Neuban. Pläne, Vorausmaß und Bedingungen bis
26. Dez. auf dem Bureau von Emil Frei, Baumeister, Ennetbaden,
welcher Uebernahmsofferten bis 31. Dez. entgegennimmt.

S?!s«Z. Baumaterial Lieferung. Unterzeichneter eröffnet
Konkurrenz über die Lieferung nachverzeichneter Waren, lieferbar
im Lause des Jahres 1965 aus Abruf:

ca. 1666 Bauholz nach Liste geschnitten.

„ 12666 m- Verschaldielen in div. Dimensionen.

„ 12666 „ Falzbretter „ „
„ 6666 „ Engl. Riemen „ „ „ und Qualitäten.
„ 15666 Bundmeter Dachlatten „ „
„ 12666 „ Gipslatten „ „ (Bund à 56 oder

„ 3666 m2 eichene Parquetriemen, II. Qual. 144 Stück.)

„ 1566 „ buchene „ II. „
Ferner unbestimmbare Quantitäten tannenes, föhrenes, buchenes,
eichenes :c. Schreinerholz in Bäumen (tannenes auch aliniert.)

ca. 1,666,666 Backsteine (Voll- und Querlochsteine).

„ 266,666 Kg. I und Qck Eisen in diversen Stärken.
Diese Quantitäten sind annähernde. Die Preise sind für

Lieferung franko Basel zu berechnen. Teilofferten, auch für kleinere
Partien (aber wenigstens je ein Waggon) werden ebenfalls be-

rückstcht-gt. Offerten sind bis 25. Dez. dem Unterzeichneten ein-
zusenden. Nähere Auskunft wird auf Verlangen gerne erteilt.

Basel, 9. Dezember 1964.

Fritz Madöry, Baumaterialien, Birmannsgaffe 36.

Msià
Liu 8 U? veuiser Bstrolmo-

tor (ist noeb in Betrieb su
sebev.)

Liue 4 U? ?urdillS (8M. Boss-

bart.)
2 eiserne Bvkrolkâsssr, so Zut

^vie neu.
1 ?IügelMmpesamt?etrc>Irobr-

leitunA. 2868
I Lkmâsâge-ksilmssobiue mit

automat. Lebaitvorriebtullg.
álies äured elelctrisebe Lill-

riebtuvA eotbebrliob geveoräsv
uocl virä äesbalb billig ver-
kautt. ààuii kt erteilt

Limmermeister, Lmdraob.
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